ki Es 


Poſener 


Sonnabends, den 2 2. Mai 1824. 


N At. 


Intelligenz⸗ Blatt 


Angekommene Fremde vom 17ten Mai 1824. 
Herr G. Lie goza, verabſchiedeter K. Ruß. Capitain, aus Corfu, Herr e 
Gutsbeſitzer v. Niegoleweri aus Wloſzciejowko, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 
Hr. Gutsbeſitzer v. Wilkonskt aus Kraiewicz, l. in Nro, 99 Wilde; Hr. Guts⸗ 5 
beſitzer v. Miaskowski aus Zaborowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Radziminski aus Zo⸗ 7 
rawio, l. in Nro. 116 Breiteſtraße. a 
i Den 18ten Mai. i 
S Fürſt Alexander Galiein nebſt Gemahlin aus Dresden, blos Abernagtetz 
Hr. Gutsbeſitzer v. Biegunski aus Potolic, I. in Nro. 244 Breslauerſtraße; Herr 
x Lieutenant v. Dalwich aus Marienwerder, Hr. Oberamtmann Quoß aus "flotter, 2 
\ rk. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Budziſzewski aus Goscıejewo, Hr. Gutes 
Dër o. Ozieduſzick' aus-Meudorf, 1 in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Guts beſitzer 
ven Gorzenski aus Wittkonin, 1. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Dabinski aus Czewieczewo, I. in Nro. 391 Gerberſtraße. | 


Subhaſtations⸗Patent. 
Auf den Antrag der Curatoren der 


Patent Subhastacyiny. 
Na wniosek Kuratora massy kre- 


J. G. Treppmacherſchen Credit = Maffe, 
nachſtehende dazu gehörige, hier 

auf der Vorſtadt Graben belegene, jetzt 
in drei Theile getheilten Grundſtuͤcke A 
bere eme verfauft werben, 
2) das jetzt mit Nro. 30 bezeichnete, 
auß einem maſſiden Speicher von 

2 Etagen, einen Stall und Remi⸗ 
ſengebaͤude beſtehet und einen Flaͤ⸗ 
chen⸗Inhalt von 41 Cotten 


7 


dytawey J. G. Treppmachera, nastg- 


Puigce do massy tey nalezace na tu- 


teyszem przedmiesciu Grobli polo- 
zone, na trzy czesci podzielone 
grunta publicznie wigcey daigcemu 
przedane bydZ maig: 

2) Grunt liczbà 30 oznaczony z 
murowanego spichrza o dwöch 
pigtrach, stayni, wozowni skla- 
daigcy sig, a 4ı [JPretöw 132 
[JStöp w sobie zawieraigcy, Së: 


* 


131 [Fuß enthält, deſſen Werth 
auf 5069 Rthlr. 24 ſgr. 7 ZK 
gerichtlich aus gemittelt äft, : 


2) die jetzt die Nro. 29 Litt. B. be⸗ S 


zeichnete, eine Wagenremiſe nebſt 
Stall, Orangerie und Wohnge⸗ 
baude, einen Brunnen, den gan⸗ 
zen Garten, nebſt den darinnen 
befindlichen Anlagen und einen 
Flaͤchen⸗Raum von 386 UR. und 
20 LFuß einſchlleßenden Antheil, 
deſſen taxmäſſiger, Werth übers 
haupt 7918 Rthlr. 5 for. 10 pf. 
beträgt, 
3) derjenige Antheil, welcher in einem 
neuen Speicher „ einem Hinterhauſe 
und in einer Mauer von der Stra⸗ 
ße beſteht, einen Flaͤchen-Raum 


von 50 UR. 28 LFuß enthält, 


und mit der Hausnummer 29 Lut, 
A. verſehen iſt, deſſen Taxwerth 
ſich auf 5201 Rthlr. 14 Dr. 2 
pf. beläuft. ` 
enn werden hiermit vorgela⸗ 
SS in den hierzu vor dem Deputirten 
gericht Fromholz auf 
den 31. Juli, 
ba den 2. October, 
den 18. December .f 
Vormittags um o Uhr anberaumten Ter⸗ 
minen, von welchen der letzte peremto⸗ 
riſch iſt, in unſerm Inſtructions⸗Zimmer 
zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewaͤrtigen, daß vorgedachte 
Grundſtücke dem Meiſtbietenden gegen 
Ware Bezahlung in n ad E 


— 79˙⁵ w e Se 


downie na 5069 Tal. ‚24 Ser, 
7 Ve gene ër 5 
ai Gant (H 29 litt. B. oznaczo · 
DIE wozowni,. ‚stayni, domu 
= mieszkalnego, oranzeryi, stu- 


dni, calego ogrodu z wszelkie 


mi w nim zaloZeniami sktadaig- 

cy sig, a 386 []Pretöw 20 

LIstöp zawieraigcy na 7918 tal. 
A $rgr. to fen, otaxowäny, 


3) Grunt 2 nowego spichrza; bus 
Auynku anieszkalnego w tylei 2 
muru przy Wa bedacego skla- 
daiacy SCH - SIN 28 
Dlsisp’ 8 na Zaot tal. 


CH Er Ei 


14 8 Ser, 2 fen, otaxowany. 


Ochote Ge #2dolnods posiada- 
nia maigeych, wzywamy, aby & sig . 
terminach, do ‚przeda2y na dzien ' 

, 31. WË 
2. PaZdziernika, WS 
18. Gruduia Se Ze 
0 dich 8 zrana Sieg Santa 
wanyın Konsyliarzem Sadu naszego 
Fromholz w izbie naszey instrukcyi- 
Der wyznaczonych, z ‚ktörych ostatniĩ 


zawitym jest stawili, i licyta swe po- 


dali, a naywięcey daigcy za goto wa 
oplatq do Depozytu przyderzenia 
spodziewat sie moie, .ieZeli zadna 
prawna niezaydzie przeszkoda. 


Lë 
SC 
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* * 
Situm adjudicirt werden, in ſofern nicht 


geſetzliche Hinderniſſe eintreten. 


Die Taxe, Kaufbedingungen und Zeich⸗ 


ſtratur eingeſehen werden. 8 
Poſen den 26. Maͤrz 1824. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


nung konnen jederzeit in unſerer Regi⸗ CR ra 
Poznan d. 26, Marca 1824. 


Taxa, warunki kupna irys grun- 


dng. rech kazdego caasu w Registra- 


turze naszey praeyrzane bydz moga. 


mm —.—ů— 


 SubhaflationsPalınw SS 


Das allhier unter Nro. 143 in der 

Meſſer⸗Schmidt⸗ Gaſſe belegene, zu der 

J. G. Treppmacherſchen Credit Maſſe 

gehbdrige maſſive drei Etagen hohe Wohn⸗ 

baus nebſt einem Hofraum, ſoll auf den 

{ Antrag der Curatoren diefer Maſſe sub- 
Hasta geſtellt werden. e 


Diueſes Grundſtück iſt im Monat Ja⸗ 


i taxa tey iako re? warunki kupna w 


nuar EB Nauf 4976 Rtlr. 16 far. abe 
phpeſchaͤtzt worden, und kann die diesfaͤlli⸗ 

ge Zort, ſo wie die Kaufbedingungen in 
nunſerer Segiftratur nachgeſehen werden. 
Die beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen werden 
aufgefordert, ſich in 

- den 34. Juli, 

den 2. October, 

den 18. December . 
Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge⸗ 
richtö = Locale angeſetzten Bietungs-Ter⸗ 
minen, wovon der ketzte peremtoriſch iſt, 
vor dem Deputirten Landgerichts Rath 
Frompoltz einzuſinden, und ihre Gebote 
abzugeben, und der Meiſtbietende hat 
den Zuſchlag zu gewärtigen, in fofern 
nicht geſetzliche Umftände entgegen ſtehen. 


pPoſen den 265 März 1824. | 


E Patent Subhastacyiny. ER 
Kamienica o trzech Pigtrach -wraz 


2 podworzem w Poznaniu przy ulicy 


noZowey pod liczbꝗ 143 poloZona, 
do massy kredytowey J. G. Trepma - 
chera nalezgea; na whiosek kuratora 
massy publieznie sprzedang bedzie. 
Kamienica ta w Styczniu 1817 na 
4976 Tal. 15 6gr. otaxowana zostala 


Registratur ae naszęy przeyrzane by dz 
mogg. NEN 5 
Ochotè kupna izdolnost posiada- 
nia maigey eli wzywany, aby w ter- 
minach sprzedazy na dzien 
31. Lipca, a 
ER Pazdziernika, 1 d 
18. Grudnia r. bb. 
o godzinie giey w naszey izbie In 


strukcyiney przed Deputowanym Se- 


dzig Ziemianskim Fromholz GAZE 


czonych, 2 ktörych ostatniiest zawity, 
sta wilisie i lieytaswe podali, a naywie- 
‚cey daigcy pr2yderzenia spodziewa& 


sig moie, iegeli Zadna prawna nie- 
zaydzie przeszkoda. _ ; 
Poznafi d. 26. Marca 1824. 


Rd nigl. Preuß. Landgericht. o "Kréi. Pruski Sad Ziemiaüski. 


Décke e 


— EE 


We * u. 
ve 


Krol. Prüski Sei Ziemianiski. 


. 


eg 1 — 


Subhaſtatlons-Patent. 

Das im Poſener Kreiſe belegene, den 
Felician v. Walknowskiſchen Erben zuge⸗ 
hörige Gut Knyſzyn mit dem dazu gehd- 
rigen Vorwerk und Dorfe Drogocin, 
welches zuſammen nach der gerichtlichen 
Taxe auf 17686 Rthlr. 18. ſgr. 7 pf. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den Anz 
trag eines Glaͤubigers im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und die 
Bietungs-Termine find auf 

den 1. September c., f 
den 1. December c., ER 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 12. Marz 1825. ` 
vor unſerm Landgerichtsrath Fromholz 
Vormittags um 9 Uhr allbier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe Terz 
mine mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß der Zuſchlag erfolgen ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
zulaſſen. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 
Lieitation zugelaffen werden kann, 1000 
Rthlr. baar, oder auch in Pfandbriefen 
als Caution dem Deputirten zu erlegen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 


Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 29. Maͤrz 1824. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Patent subhastacyiny. 


Dobra Knyszyn 2 przylegtem fol - 
warkiem i wsig Dragocin w Powiecie 
Poznanskim 9 a do Felicya- 
na Walknowskiego nalezace, ogol- 
nie na 17,686 talarow 18 gr. 7 ſen. o- 
szacowane, na wniosck iednego z 
Wierzycieli w drodze koniczney sub- 
hastaeyi publicznie naywigcey daig- 
ceınu sprzedane bydz maig, i term. 
na licytacyi na dzien ` " - 

1. Wrzesnia, 
1. Grudnia r. b., 


ji termin zawity na dzien 


12 Marca 1825. , 
przed naszym Konsyliarzem Sadu 
Ziemianskiego Fromholz o godzinie 
gtey zrana tu wyznaczonszostaly. 
dates "` küpna posjadaigcych o 


terminach powyZszych z ta Wzmianka 


1 Ze przyderzenie na- 
stapi,‘ ieZeli prawne przyczyny na 
WC bedg. GE 
Kto licytowa& chce i nim do licyta- 
cyi przypuszczonym bedzie, winien 
kaucyq 1000 tal. w gotowiznie lub w li- 
stach zastawnych Deputowanemu 
2102) &. i 
Taxa ka2dego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz mo2e.. 


Belanntmachung. 


Das im Schrodaer Kreiſe belegene, 
zur Caſimir von Zablockiſchen Concurs⸗ 
Maſſe gehörige Gut Jaroslawiec, ſoll 


Poznan d. 29. Marca 1824. > 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemian- 
ski. 

Obwieszczenie. 


Dobra Jarostawiec do massy kon- 
kursowey KaZmierza Zablockiego na- 
lezace W Powiecie Szredzkim potozo - 


ne, od $go Jana r. b. na rok jeden 
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von Johannis d. J. ab, auf ein Jahr 
meiſtbietend verpachtet werden. 
Der Termin hierzu ſteht auf den 2 8. 
Juni c. um 9 Uhr vor dem 2 
. richts⸗Referendarius Krzywdzinski in un⸗ 
ſerm Inſtructions-Zimmer an. 
Die Bedingungen koͤnnen in der ge 
ſtratur eingefehen werden. 
Poſen den 6. Mai 1824. " 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


Bekanntmachung. 
Das im Schrodaer Kreiſe belegene, 
zum Peter v. Sokolnickiſchen Nachlaſſe 
gehörige Gut Piglowice, fol zur Befrie⸗ 
digung eines Glaͤubigers, auf drei Jah⸗ 
re von Johanni c. bis dahin 1827 ver⸗ 
pachtet werden. 


Hierzu ſteht ein Termin auf den 22. 


uni a. e. vor dem Deputirten Landge⸗ 
richts⸗ Referendarius Kantak Vormittags 
um 9 Uhr in unſerm Inſtructions⸗Zim⸗ 
mer an. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 
Licitation zugelaſſen werden kann, 300 
Rtlr. baar als Caution zu erlegen. 

Die Bedingungen konnen 4 Wochen 
vor dem Termine in der Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Poſen den 15. April 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung, N 
Das im Schrodaer Kreiſe belegene, 
dem Joſeph v. Malczewski gehdrige Gut 


przed Referendaryuszem 


Kees dai3cemu wydzierzawione 
bydz maig. 

Termin tym koficem na dzien 
28. Gzerwca r. b o godainie gtey 
Sadu Zie- 
niäriskiego Krzywdzinskim w izbie in- 


strukcyirey, Sadu naszego wyznaczo- 


ny zostat. 
Warunki w Registraturze przeyrza- 


ne bydz ops, 
Poznan d. 5. Maia 1824. 


Krölewsko-Pruski Sad Sege, ) 


ski. 


Er Obwiesczenie.. 
wies Pigtowice W Powiecie 
Scredakim potoZona, a do pozosta- 


losci Piotra Sokolnickiego naleögca, 


dla zaspokoienia iednego wierzyciela 
na lat 3 od S. Jana r. b., a2 do tego 
czasu 1827 wydzierzawiong by& ma. 

W tym celu wyznaczonym zostat 
termin na dzie 22. Czerwca 
1824., przed Deputowanym Refe- 


rendaryuszem Kantak, o godzinie g. 


ztana w naszey Izbie Instrukeyiney, 

Kto licytowa& chce, i nim do li- 
cytacyi przypuszezonym by moie, 
kaucyg 300 Tal. w gotowiZnie zlo2y& 
winien. 

Warunki 4. tygodnie przed ter- 
minem w Registraturze pr2ejraane 
by& mon, 

Poznan d. 15; Kwietnia 1824, 
Krölewskb - Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszcezenie, 
Wies Dembicz 2 folwarkiem Brze. 
ziak, w Powiecie Sredzkim polo2o- 


* * 


Dembiez und Vorwerk Brzeziak, ER: do Ur. Jozefa KEE 
auf 3 Jahre von Johanni e bis dahin naletgea, na lat 3 od S. Jana b. r., 


1927 verpachtet werden. Hierzu ſteht 
ein Termin auf den t. Juli c Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem Landge⸗ 


richtsräath Bruckner hierſelbſt an. Wer 
bieten will, hat, bevor er zur Lieitation 
„gugelaffen werden kann ‚500 Rklr. baar 


‚or dem Termin in der Segoe, eins 
geſehen Se —— 


Peſen den; 12. 2. April 1824. 


Kbnielbreug. EE e 


= Edie ls Eitatiom, o ? 
Auf dem im Poſenſchen Kreiſe belege⸗ 
nen „dem Ignaz v. Laßzkowski gehdriz 


gen Gute Sobota, wozu die Dörfer So⸗ 


Beta, Bytkowo und der vierte Theil des 
Dorfs Zlotkowo gehoren, ſteht Ruhr. 
III. unter gerichtlich verſicherten Schul⸗ 


den Nro. 1. eine Poſt von 500 Rthlr. 


oder Zoo Gul. poln. welche der frühere Ve⸗ 


ſitzer Caſimir v. Moraczewski laut Proto- 
coll vom 29. September 1796 als eine zu 


dE proCent zinsbare Evistional = Schuld 
fuͤr die unbekanuten Erben des Johann 
von Moraczewski in Gallizien agnoscirt 


hat, und welche ex Pecreto vom 14. 


Zweet 1797 dee wos den. 


In dem am 30. Juni 1818 mit 


dem Ignaz von Laſzkowski geſchloſſenen 


Kauf⸗Contralte haben die Verkaͤufer Ca⸗ 


Dir v. Moraczewsliſchen Erben die Hie 
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Warunki cztery 


"Ztotkowo -näle2 


ai do tego, caasu 1827. wydgierza- 
wiong hy& ma. ty m celu wyna· 
ezonym jest termin ma dien I. 
Lipca r. b. rana o godzinie 10tey, 
przed W. Sedzig Brükner et 
sgdowym. Kto licytowaé chee, 


nim do lioytacyi eee e 
Die Bedingungen konnen A. „Wochen 


bye moZe winien kaueyg 500 Tal. 
Deputowanemu soën, ` 
tygodnie Seit 
termioem w Registraturze PERS 
bye mog- 

Poznan d. 12, Kwietnia 1824. 


1 eee P 
! Zap Ge 0 Edykialn y. 
Na dobrach Sobocie w- powieeie 
poznariskim , 5 ktorych. wsie Sobo- 
ta, Bytkowo i czwarta cze$6 wei 
Ur. Iguacego 
Laszkouskiego wi asuych, znayduie 


sig Rubr, III. pomicdzy dtugami sa- 


Alen Pruski Sad Liemianski. 


downie zabezpieezonemi summa 5 


tal. czy li 3000 Zit, polsk., ktörg to 


summe poprzedni posiedziciel Ur. 
‚Kazmie:z Moraczewski podtug pro- 


‚sokulu ; 2 dnia 29. Wrzesnia 1796.8. f 
ko summe ewikcyonalng i prowizyo- ; 


nalna po ‚5. od sta. dlamiewiadomych 


sukcessoröw., Jana Moraezeuskiego 


w Galicyi, uznaf, i ta summa ex de- 
ereta 2 dnia 14. Siefpnia 1797. zain- 
tabulowang zostala. W kontlakcie 
kupna 2 Ur. Ignacym Zaszkowskim 
zawaxtym, sukcessorowie Kazınie- 
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ſchung dieſer dor im Hypotheken ⸗ Buche 
zu bewirken übernommen, jetzt darauf 
angetragen, und ee eng fie e ge⸗ 
tige ſey. D. u 
Es if daher ein Termin dur den 17. 
Juli i c. vor dem Landgerichtsrath From⸗ 
holz Vormittags um 10 Uhr in unſerm 
Gerichts⸗Schloſſe angeſetzt, und werden 
die uabekannten Erben des Johann don 
Moraczewski, deren Ceſſionare, oder die 
ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, aufe e⸗ 
fordert, im gedachten Termine Perf: 
lich oder durch gehbrig legitimirte Ze 
vollmaͤchtigte, zu welchen ihnen die Ju⸗ 
ſtizj⸗Commifſarien Brachvogel, Boy und 
Gizycki in Vorſchlag gebracht werden; 
zu erſcheinen ihre Anfprüche an diese 
S die Extrahenten 
behaupten, anzumelden, und gehörig 
pi ’ widrigenfalls fie mit ihren 
rüchen an das Grund⸗ 
ke Been? und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt „ die Poſt aber 
im Hypotheken = Buch gelöſcht werden 
wird. 
Poſen den 19. Februar 1824. 


Königl Preußiſches Landgericht. i 


Subhaſtations⸗ Patent. 


ra Moraczewskiego jako Feb 


obowiazali Sie summe reegong * 
marac 1 teraz o to wnosilif twiergzi- 
2 1157 Ze summa ta iu’ zuspokoiona. 
W tym celu wyznaczonym zöstat ter- 


min na dzieh 17. Lipca r. b. 

przed potudniem "o 10. god inie 
przed Sed. Ziem. Fromhelz w masz m 
Zamku 8dο⁹ *ð.d i waywaig sie nie- 


wiademi sukcessorowie Jana mg 


ezewskiego Zich Cessyoheryusze lab 
ich praw Nabywey, aby sie na rze- 
czonym terminie osobiscie Jub pres 
Pelnomoceniköw, na ktörych Kom- 


missarzy brav ie diiwobei Brachvo- 


gel, Boy i Gizychi proponuig sie, 
‚stay d Pretensye do (4 eum 


my, ktörey zaspokoienie Ektrahenet: 
twierdza, zameldowali i nalezycie 
ndowedhili, w przeciwnym bowiem 
razie 2 s W ·•ᷓ realng pretensyg do 


gruntu prekludowani, i im wieezne 
milczenie nakazanem, summa rze- 
czona za$ w BAR PB Ze 8 


mazanz zostanie. 
Poznan d. 19. Tiilego 1824. 
Krölewsko Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. äi 


Das in Pudewitz unter Neo, 9. bo. Domastwo bylego Radzey miey- 


legene, dem vormaligen Kämmerer Das 
niel Thiliſch zugehörige ſtaͤdtiſche Grund⸗ 
fick, welches 
1) aus einem in . gebauten 
Hauſe, 
2) einem Schuppen, 
3) einen Brunnen, undd 


skiego Daniela Thilisz, w rynku pod 
Nrem g. W Pobiedziskach poloZone, 
wraz z szopa, Studnig, i ogrodem 


przy nim bedacym, wszystko na 908 


Tal. 16 sbgr. 5 den. sgdownie oce- 
nionem, na wniosek realnych Wie- 


raycieli drogà publicznéy licytacyi 


4) einem dahinter belegenen Garten, 
beſteht, und nach der gerichtlichen Taxe 
auf 908 Rthlr. 16 ſgr. 5 pf. geſchaͤtzt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Realgläubiger oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 

Der Bietungs- Termin iſt auf den 
21. Juli c. vor dem Deputirten Lands 
Gerichts⸗Referendarius Ribbentrop Mor⸗ 
gens um 9 Uhr allhier angeſetzt werden. 

Beſitzfaͤhige Käufer werden daher ein⸗ 
geladen, ſich in demſelben perfünlich oder 
durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, und ihre Gebote abzugeben, 
mit dem Bedeuten, daß auf die nach 
Verlauf des Licitations⸗Termins etwa 
einkommenden Giohnte nicht weiter reflee⸗ 
tirt werden ſoll. 

Der Zuſchlag wird, wenn fein geſetz⸗ 
liches Hinderniß eintritt, nach dem Terz 

min erfolgen. 

Die Taxe kann jeberzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 1. April 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


196. m 


8 daigcemu sprzedandm 
byé ma. : 

Koncem takowzy licytacyi wyzna- 
czony jest termin na dzien 21» 
Lipca r. b., przed Deputowanym 
Reſerendaryuszem Ribbentrop, ta- 
na o godzinie gtéy, w sali sgdu tu- 
teyszego. 

Wszystkim wiec do posiadania ta- 
kiey nieruchomosci zdolnym, i i ocho. 


Ki do kupna maigcym czyni sie mi- 


nieyszem wiadomo, aby gdy swe 
licyta podawaé zechca, w tychie ter 
minach sig stawili, z tym o$wiad- 
czeniem, Ze na licyta po terminie 
podawane wzgledu Zadnego micé sig 
nie bedzie, o Pizyderzenie po ter- 
minie nastapi, ieZeli Zadna Prawna 
nie zaydzie przeszkoda. 

Taxa tey nieruchomosci w Regi- 


straturze naszéy przeyrzang byd& 


mode, S 
Poznan d. 1. Kwietnia 1824. 
Kröl. Pr. 84d Ziemiafski. 


(Hierzu drei Beilagen.) Ki ` 


D 


Erſte Beilage zu Nro. 4x, des Poſener Intelligenz Blatts. 


Patent Subhastacyiny. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das zu Kurnik auf der Schulgaſſe 
unter Nro. 137 belegene, dem Martche 
Abraham gehörende Grundſtück, welches 
fruher die Nummer 110 gehabt hat und 
am g. Februar d. J. auf 174 Rthlr. ro 
fgr. gerichtlich abgeſchätzt ift, Toll auf 
den Antrag eines Real-Gläubigerd St: 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. Es iſt dazu ein peremtoriſcher 


Licitations⸗Termin auf den 2 3. Juni 
a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichts- Referendarius 
v. Kruger in unſerm Gerichts- Schloffe 
angeſetzt. 5 N d 
Beſitzfahige und Kauftuſtige werden 
dazu mit dem Bemerken eingeladen, daß 
das Grundſtück dem Meiſtbietenden zu⸗ 
geſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten, 
Die Taxe und die Kaufbedingungen 
konnen täglich in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden 2 


Woſen den 22. März 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Grunt pod liczba 137 przy ulicy 
szkolnéy w Kurniku poleZony, Mart 
che Abrahama wlasciwy, dawniey 
liezbg 11% oznaczony, a . dniu 9. 
Lutego r. b. na 174 Tal. 10 $brgr. 
sgdownie otaxowany, na wniosek 
wierzyciela realnego publieznie wie 
c&y daigcemu przedany byé ma. 

Tym korfcem termin zawity na 
dzien 23. Czerwba r. b. o godzi- 
nie gtey zrana przed Deputowanym 
Referendaryuszem Kryger, wna- 
szym sadowyın wyznaczony zostal, 
na ktöry ochote kupna i zdolnosé 
Posiadania zuaigcyck Ztym oznay- 
mieniem zapozywamy, 12 grunt ten 
wigcöy daigcemu przyderzonym zo- 
stanie, ieZeli Zadna prawna nie zay- 
dzie przeszkoda. 

Taxa i warunki przeda2y codzien. 
nie w Registaaturze nasz&y przeyrza- 
ne byé moga. d 

Poznan d. 22 Marca 1824. 


Krolewsko-Pruski Sad Ziemiatiski, 


Publicandum. 
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 Obwiesczenie. 


Auf den Antrag eines Realgläubigers Na wniosek wierzyciela realnego, 


ſollen die, dem Anton v. Krzyzawowski. 


gehdrigen, im Schrodaer Kreiſe belege⸗ 
nen Güter, Murzyncwoborowe und 
Groß⸗ und Klein⸗Slupia, von welchen 
erſteres auf 28050 Rthlr. 7 for. 3 pf. 
und letzteres auf 33408 Rthlr. 1 far 
3 pf. gerichtlich taxirt worden ſind, ein⸗ 
zeln verkauft werden. Er 
Die Vietungs = Termine fichen auf 
den 22. Juni, 
den 22. September, 
den 22. December c. 


und 


Vormittags um 9 Uhr, von welchen ber. 


der Letztere peremtoriſch iſt, vor dem 
Landgerichts-Rath Ryll in unſerm In 
ſtructions⸗Zimmer an. f 

Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vor⸗ 
geladen, in dieſen Terminen entweder per⸗ 
ſoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaͤſſige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben und zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag an die Beſtbietenden erfol⸗ 
gen ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
fände eine Ausnahme geſtatten. 
Die Taxe kann in der Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. f 

Poſen den 16. Februar 1824. 


Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


4 
U 


szego wyznaczone zostaly. 


dobra Murzynowoborowe i Slupia 
wielka i mala, Antoniego Krzyza- 
nowskiego dziedziczne, w powiecie 
Sredzkim poloZone, pierwsze na tal. 
28050 $rgr.-7 fen. 3, ostatnie na tal. 


33408 $rgr. 1 fen. 3 sgdownie ota- 


xowane, poiedynczo przedane by& 


maig. 


Termina licytacyine 

na dzien 22. Czerwca, - 
na dzien 22. Wrzesnia, 
na dzien 22. Grudnia r. b. 


zrana o godzinie 9., z ktörych o- 
Statni jest zawity, przed K. S. Z. 


Ryll wizbie instrukeyiney. Sadu na- 
Ochotg 
kupna maigcych i do posiadania 
zdolnych wzywamy, aby sie na ter- 
minaclı tych osobiscie lub przez pra- 
wnie dozwolonych Pelnomocniköw . 
stawili, poezem, gd? iakowa pra- 
wna nie zaydzie przeszkoda, nay- 
wigcey daigey przysadzenia spodzie- 
wa& sig moge. i besche SEH 
Taxa w registraturze przeyrzanz 
bydZ moie, ` = 
Poznan d. 16. Lutego 1824. 
Kréi Pr. 83d Ziemianski, 


2 


— &nbhafiationd» Patent 


5 Auf den Antrag einiger Gläubiger, 
ſoll das den Erben der Francisca Rogo⸗ 
zinska geborne von Wilczynska gehdrige, 
hier auf dem alten Markt unter Nro. 8 
belegene gerichtlich auf 11579 Kthlr. 
7.99% 8 pf. gewuͤrdigte maſſive Haus, 
meiſtbietend verkauft werden. 

Die Bietungs⸗ Termine fichen auf 

den 28. April, 
2 den 29. Juni, und 
e ‘4, den 3 Auguſt c. 
Vormittags um 9 Uhr, von welchen 
der letztere peremtoriſch iſt, vor dem 
Landgerichtsrath Ryll in unſerm Snftrufs 
tions⸗Zimmer an. 
Kauf > und Beſitzfaͤhige werben vor⸗ 
geladen, in dieſem Termine perfonlich, 
’ 165 ſetzlich zujäffige Bevollmaͤch⸗ 


tigte zu e Set abzuge⸗ 
ben und zu gewärti ee * E 


an den Meiſtbietenden bie 
ſofern nicht geſetzliche "Umftände hie 
‚Musnphine zulaſſen. 


Die Taxe und Bedingungen konnen 
Przeyrzane by& mogg. 


in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 14. Januar 1824. 


ö — 799 — EES 


Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek riektörych Wierzy- 
cieli, kamienica pod liczba 8. wryn- 
ku starym poloäona, do sukcessorow 
Franciszki z Wilczynskich Rogozin- 
skiey nalezaca, sadownie na Tala- 
row 11,579 der, 7. fen, 8. oceniona, 


naywigeey daigcemu przedana bat - 


ana. - 
d Termina licytacyi 
na dzien 28. Kwietnia, 
na dzien 29. Czeruca; i 
na dzien 31. Sierpnia ebe 1 


E 


0 godainie gtey, 2 ktorych ostatni 


jest zawity przed Konsyliarzem 83 
du Ziemianskiege Ryll, w Tzbie In- 
‚strukcyiney, Sadu naszego wyznaczo- 
‚me. zostaly. 

Ochotg kupna i zdolnosé do po- 
siadania maigcych wzywamy, aby 


2 


sig na terminie tym osobiscie, lub 


przez prawnie dozwolonych pelno- 


dzie przeszkoda naywigcey daigey 
przysadzenia spodziewad sie moie, 
Taxa i Warunki w Re 


Poznan d. 14. Stycznia 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. Krolewsko - Pruski Sad Zie- 
mianıski. 
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‚mocniköw stawili, i licyta swe po- S 


2 24 


in dali, poczém gdy prawna nie zay- 


x 
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Offener Arreſt. a 
Allen und jeden, welche von ei in 
Concurs verſunkenen Joſeph Kuczpuski 
zu Kurnik irgend etwas an Gelde, 
Sachen, Eſſecten oder Briefſchaften an 
ſich haben, wird hiermit angedeutet, 
demſelben nicht das Mindeſte davon zu 
verabfol en, vieltnehr dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichte davon ſofort Anzeige zu 
machen und die Gelder öder Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in ünfer dl Weien eins 
zuliefern. e 
Sollte deſſen ungeachtet dem Gemein⸗ 
ſchulduer Kuczynski nach Erlaſſung die⸗ 
Pë offenen Arreſtes etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet werden, ſo wird dieſes m 
fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum 
Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben 
werden. Sollte aber der Juhaber ſol⸗ 
cher Gelder oder Sachen dieſelben ver⸗ 
ſchweigen oder zurückhalten wollen, ſo 
hat et zu gABärtigen, daß er ſeines da⸗ 
tan habeuden Unterpfandes und anderen 
Rechts für verluſtig erklart werden wird. 
Poſen den 17. April 1824. — 
" Königl. Preuß. Landgericht. 


1 
ein ët 2 . 


Areszt otwarty. 
Zalecn sie kazdeinun ktoby a 
wiek w pienisdrach, effektach 


skryptach, do Iozefa acht GE 


2 Kurnika nale?geych posiadat, 257 
takowe jemu nie wydawal, owsz&m 
Sydowi podpisanemu natychmiast 
o tém doniöst, i pienigdze, Gët 


2 zasttzeieniem sobie praw do nich. 


Ehe: 

zto2y}.' 55 
‚Gdyby iednak mimo zalecenia te- 

go wspölnemu diu2nikowi Iözefowi 


do Depozytu naszego 


Kuczynskiemu po wydaniu niniey- 


seg aresztu otwartego pieniadze 
zaplacone lub rzeczy wydane by d 


mialy, takowa zapfata i wydanie‘ 2a. 


Zadne poczytane i powtörnie mm 


“rzecz massy $ciagnione byd2 maig. 


Gdyby za$ posiadacz peniedzy 
lub rzeczy takowe zamilczeé lub za. 
trzymad mial, 2a utrecaigeego wszel- 
kiego do nich prawa f i zastawu Uzna- 
ny bydz ma. 

Poznan d. 17. Kwietwnia 1824. 
Krol. Pruski 83d Ziemiahski, 


e 


Bekanntmachung. 


Die zu der im Oborniker Kreiſe bele⸗ 


genen Herrſchaft Murowana-Goslin ges 
bbrigen Vorwerke, 


Obwiescrenio. 
Folwarki do maietnosci Muroez 
na Goslina w Powiecie Obornickim 
poloZoney, naleàgce: 


W 


— ` ` BD — 


1) Pila, 
2) Przependowo, 
3) Boduſſowo und Rakownia, 
4) die Bier- und Brandtwein-⸗Pro⸗ 
pination in der Herrſchaft Mur. 
` Goslin, 5 i 


auf 3 Jahre von Johanni d. J. bis das 
bin 1827 öffentlich meiſtbietend get 
pachtet werden. Die Vietungs⸗Termine 
W 
fur Pila auf den 26. Juni c., 
E Przependowo den 28. Juni c., 
— Boduſſowo und Rakownia auf 
ten 26. Juni c., SEN 
die Propination e 
auf den 28. Juni c., 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Bruckner in uns 
ſerm Partheien-Zimmer angeſetzt, wozu 
wir Pachtluſtige mit dem Bedeuten ein 
laden, daß am Ende eines jeden Wirth⸗ 
ſchafts-Jahres die Pacht geräumt werden 
muß, wenn die Guͤter im Wege der 
Subhaſtation verkauft werden ſollten. 
Die übrigen Bedingungen konnen in 
der Regiſtratur eingeſehen werden. Jeder 
Lieitant muß 200 Rtlr. Caution deponi⸗ 
ten. 


Poſen den 7. April 1824. E 
Königl, Preußiſches Landgericht. 


1) Pita, N 
2) Przependowo, x 
3) Budussowo i Rakownia, 


4) propinacya piwa i wödki, e 


© maigtnosci Mur, Goslinskiey, 


na wniosek wierzycieli na trzy po so. 


ſollen auf den Antrag der Glaͤubiger 


bie idgce lata od S. Jana r. b. do 8. 
Jana 1827 roku, publicznie wigcey 


daigcemu wydzierzawione by& maig. 


Termin licytacyi 


na Pile dnia 26. Goergen E TS 


na Przependow d. 28, Czerw. r. b. 


na Bodussowo i Rakownig d. 26. 


Czerwea r. b. 


na propinacyg na dzien 28. Czer- 


wca r. b. o godzinie 9, zrana, 
przed Deputowanym. Konsyliarzem 


Sadu Ziemianskiego Brükner, w.na- 


naszey Izbie Instrukcyiney wyzna- 
czone zostaly, i na takowe ochote 
dzierzawienia maigcych ztym oznay- 
mieniem wzywamy: iz na koncu ka- 
2dego roku gospodarczego dzierza- 
wca ustgpié z dzierzawy musi, gdy- 


by dobra drogg subhastacyi przeda- - 


ne by& mialv, Inne warunki dzie- 
rzawy w naszey Registraturze przey- 


rzane by& moga. Kazdy licytant zlo. 
2yë ma kaucyg Tal. 200. 


 Posnan d. 7. Kwietnia 1824. *. 
Kröl.Prus. Sad Ziemianski. 


Ye, 


— goa 


* 


„Bekanntmachung. 

Das zur Anton v. Korytowskiſchen 
Concurs-Maſſe gehörige Gut Chwalko⸗ 
wo und Vorwerk Czartki, ſoll anderwei⸗ 


tig auf 3 Jahre von Johannis dieſes 


Jahres bis dahin 1827 verpachtet wer⸗ 
den, und hierzu iſt ein neuer Termin 
auf den 2 2. Juni c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Landgerichtsrath Hebd⸗ 
mann hier in unſerm Gerichts⸗Schloſſe 
angeſetzt. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 
Lieitgtion zugelaſſen werden kann, 500 
Rtlr. als Caution baar oder in Pfand⸗ 
briefen dem Deputirten zu erlegen. 

Die Bedingungen konnen in der Re⸗ 
giſtratur zu jeder Zeit eingeſehen werden. 

Poſen den 4. Mai 1824. | 


Kdnig l. Preuß. Landgericht. 


Verpachtung. | 


D 


Das im Schrodaer Kireife belegene, 


den Ludwig Trzeinskiſchen Erben gehöri⸗ 
ge Gut Chlapowo nebſt den dazu gehdriz 
gen Vorwerken und Hollaͤndereien, ſoll in 
drei Abtheilungen von Johanni d. J. ab, 
auf drei hinter einander folgende Jahre 
Öffentlich verpachtet werden. 
ſteht ein Termin auf den 28. Jun c. 
vor dem Landgerichts ⸗Referendarius 


= 


E 


Hierzu 


Obwieszezenie. 

Wies Chwalkowo i folwark Czartki 
do massy konkursowey Antoniego Ko- 
rytowskiego nalezgce, na 3 lata od 8. 
Jana r. b. a2 do tego czasu 1827, na 
nowo 2adzierzawione bydz maia, AN 
tym celu termin na dzien 23. Czer- 
Moa r. b. zrana o godzinie o. pr2ed 
Konsyliarzem Sadu Ziem. Hebdınann 
wyznaczonym zostal. Kto przy pu- 
s2zczofym bydz ma do lieytacyi, wi» 
nien wprzöd kaucyg 500 tal, w gotowi- 
Znie lub fandbriewach Deputowanemu 
zlo2y6, 

Warunki licytacyi w registraturze nä, 
sé kazdego cgasu przeyrzaue bydz 
* > 


1 o 


Poznan d. 4. Maia 1824. 
Kréi Pruski Sad Ziemianski, 
V N 7 


dh? 


N 
dl 


N * 
a Obwieszezen je. 
Dobra Chlapowo w Powiecie 
Sredzkim peloZone, do Sukeessorow, 
Luduika Trzeinskiegö ` aaleiäee, i 
przylegle do tychze folwarki i hollen- 
dry poiedynezo od 8. Jana r. b. na 


trzy nastepne lata publicznie wydzie- 


rzawione by& maig. W tym celu 
wyznaczony. jest termin na dzien 
28. Czerwca r. b. zrana o godzi- 
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Kantak Vormittags um 9 Uhr in unferm 
Gerichts⸗Schloſſe an, zu welchem wir 
Pachtluſtige einladen. 

Die Bedingungen konnen in der Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 
Licitation zugelaſſen werden kann, 300 
Rthlr. als Caution dem Deputirten zu 
erlegen. Le N 

Poſen den 3. Mai 1824. 

Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


* 


PTrO cla m a 
Es werden alle unbekannten Kaſſen⸗ 
gläubiger des erſten Bataillons 37 ten 
Infanterie z Regiments zu Bromberg 
hierdurch vorgeladen, ihre Anſprüche an 
die gedachte Caſſe aus dem Zeitraum 
vom "fen Januar bis Ende December 
1823 in termino den 1. Juni a. c. 
dor dem Herrn Landgerichtsrath Dan⸗ 
nenberg im hieſigen Landgerichts Locale 
anzumelden und nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls ſie damit werden praͤcludirt und 
nur an denjenigen verwieſen werden, 
mit welchem fie contrahirt haben, oder 


der die ihnen zu leiſtende Zahlung in 


Empfang genommen und ihnen nicht 
abgegeben hat. 

Bromberg den 26. Januar 1824. 
Kd nigl. Preußiſches Landgericht, 


— 


nie gtey, przed Deputowanym Re- 
ferendaryuszem Kantak, _w naszym 
zamku sadowym, na ktöry ochote ‘ 
dzierzawy maigcych zapozywamy. 

Warunki W Registraturze naszey 
przeyrzane by& moga. 

Kto licytowa& chce, winien, nim 
do licytacyi przypuszczenym by& mo- 
Ze, kaucya 300 Tal. Deputowanemu 
zloZy£. 

Poznan d. 3, Maja 1824. \ 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski 


4 


Proclam a. 

Zapozywa sie wszystkich niezna« 
iomych Wierzycieli Kassy ıgo Ba- 
talionu 37 Polku piechoty w Bydgo= 
szczy Stoigcego, aby o swych pre- 
tensyach do rzeczoney Kassy z czasu _ 
od 1. Stycznia az do ostatniego Gru- 
dnia 1823 r., wterminie dnia 180 
Czerwca r. b., przed W. Dannen- 
berg Sedzia w mieyscu posiedzen 
podpisanego Sadu doniesli i takowe 
udowodnili, gdy2 w razie przeci- 
wnym 2 niemi zostang wykluczeni, 
i tylko do tego odeslani, z ktörym 
kontrakt zawarli, lub ktöry zaplaci& 
im sig maigce pienigdze odebrat, a 


im onych nieodal, 


Bydgoszez d. 26. Stycznia 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski, 
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Bekanntmachung. 
Von der im Koſtner Kreiſe belegenen 


adelichen Herrſchaft Czempin, ſoll das 


Dorf Kraykowo plus licitando in eine 
dreijährige Zeitpacht, d. i. von Johanni 
1824 bis dahin 
werden. 

Zur Licltirung hierauf feht Termin 
auf den 22 ten Junius C. in unſerm 
Sitzungs⸗Saale, vor dem Deputirten 
Landgerichts - Rath Gaͤde hierſelbſt an, 
und wir laden alſo Pachtluſtige ein, in 
dieſem Termine zu erſcheinen, und ihre 
Gebote abzugeben, bemerken auch, daß 
der Zuſchlag an den Beſtbietenden mit 
Genehmi⸗ung der Res gläubiger erfelgen 
wird, und daß die Bedingungen dieſer 
Pacht in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werben koͤnnen. 


Frauſtadt den 29. April 18 24. 


Kbnigl. preußiſches Landgericht. 


1827, ausgethan E 


Obwiesczenie. 

Z. maigtnosci Czempinskiey Po- 
wiecie Koscianskim poloZoney wies 
Kraykowo pluslicytando w trzytetnig 
et t. i. od St. Jana 1824. a2 

do tego czasu 1827 zbku ee 
na bydz ma, 

Do licytowania na takowa lest ter- 
min na dzien 22. CZ er woa r. b. 
w naszey izbie sessyiney przed De- 
legowanym Wnym Gaede Sedzig 
Ziemiauskim tu wmieyscu wyrnaczo- 
ny i zapozywamy przeto ochotg do 
dzierzawienia maigeych, azeby sig w 
terminie tym stawili i licyta swoie po- 
dali, nadmieniaige oraz, iz przysg- 
dzenie na rzecz naylepiey podaigee- 
go za przyigciem Wierzycieli real, 
nych nastap!, i Ze kondyeye w Regi- 
straturze naszey preeyrzane by dz 
moga. 

Wschowa dnia 29. Kwietn. 1924. 

‚Krol. Pruski Sad Ziemianskö- 


* 
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Zweite Beilage zu Pro. 41. 


des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


e 
* 
$ Ces ? V 
( ee De 
2 i g 
a 2 Ki Ca 1 e * 
* 


Zem Bekanntmachung. 
Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgerichte wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß der zur Verpachtung des, 
im Kröbner Kreiſe belegenen Guts Ro⸗ 
gowo, nach der Verfuͤgung vom 23. 

Februar e auf den 2. Juni c. anſtehende 
Termin aufgehoben, und hierzu ein 
neuer Bietungs = Termin auf den 30. 
Juni c. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichtsrath Schmidt an⸗ 
geſetzt iſt. Wir fordern Pachtluſtige 
hierdurch auf, in dieſem Termin auf 
hieſigem Landgericht entweder perſönlich 
oder durch einen zuläffigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu erſcheinen, ihre Gebote abzu⸗ 
geben und zu gewärtigen „daß an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden die Pacht 
3 uͤberlaſſen werden wird, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zu= 

ſſen. 5 
Frauſtadt den 22. April 1824. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


DH 


mt 


’ Obwiesczenie, 2 
Podpieany Krolewski Sad Ziemiari- 
ski podaie ninieyszem do wiadomo- 
sci, iz termin do wydzierzawienia, 
döbr Rogowa w Powiecie Krobskim 
poloZonych, wedfug obwieszczenia 
2 dnia 23. Lutego r. b. na dzien deu. 
giego Czerwea t. r. wyznaczony, od, 


‚Toczonym,i w celu tym nowy termin 


licytacyiny na dzien 30. Czerwea 
CG b. zrana o godzinie giéy, przed 
Delegowanym W. Schmidt, ‚Sedzigz Zie- 
mianskim naznaczony zostal, Ways 
wamy wigc ochotg do podiecia dzie ` 
rzawy maigcych, azeby de w termi- 
nie Powy2szym. w tuteyszym Sadzie 
Ziemianskim osobiscie; lub reg 
upowaznionych petnomocnikow stawi- 
li, Iicyta swoie podali, a natomiast 
spodziewali: sig, iz maywigcey i nay- 
lepiey podaigey do dzierzawy pızy- 
puszezonym zostanie, skoro prawne o 
okolieznosci wyigiku niedozwolg. 
Wschowa dnia 22. Kwietnia 1824. 
Fräi Pruski Szd Ziemianski, 


\ 
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: Subhüſtations-Patent. 
Ein zu Pleſchen unter Nro. 5 auf 


dem Markte belegener Bauplatz, worauf 


ein kleines Haͤuschen ſteht, ein halbes 
Quart Acker und ein Gemuſe- Garten, 
welches alles auf 331 Rthlr. 20 ſgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, und 
zum Nachlaß des Johann Zywiecki ge⸗ 
hört, ſoll auf den Antrag der Glaͤubiger 
meiſtbietend gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Courant verkauft werden. 
Wir haben hierzu einen Termin auf 
den 23. Auguſt d. J. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Landgerichtsrath Lenz im 
hieſigen Locale anberaumt, und laden 
hierzu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige 
hierdurch vor, und hat der Meiſtbietende 
nach erfolgter Genehmigung von Seiten 
der obervormundſchaftlichen Behoͤrde den 
Zuſchlag zu gewärligen, 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 15. April 1824. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


Verpachtung. 

Die Hälfte des im Adelnauer Kreiſe 
belegenen, zum Nachlaß der Valerian 
und Marianna von Wegierskiſchen Ehe 
leute gehörigen Guts Wegier, ſoll auf 
den Antrag der Jutereſſenten auf 3 nach 


— - ` of 


Patent Subhastacfiny., 

Plac w Pleszewie na rynku pod 
Nr. 5. wraz z domkiem polozony tu- 
dzie polkwartie roli i ogrod, Käre 
to nieruchomosci do pozostaloci nie- 
gdy Jana Zywieckiego nale2ace, na 
331 Tal. 20. $gr. sadownie ötaxowa- 
ne zostaly, na wniosek Wierzycieli 
za gotowg zaraz zaplate w kurancie 
pruskim publicznie sprzedane bydz 
maig. WVznaczywszy tym koncem 


termin na dzien 23. Sierpnia 


r. b. zrana o godzinie gtey przed De- 
putowanym Sedzig W. Lenz w miey- 
scu posiedzenia Sgdu tuteyszego, 
wzywamy che kupna i zdolnos& po- 
siadania maigcych, aby sig w termi- 
nie tym stawili. Naywigcey daigey 
po nastapionem potwierdzeniu 2 stro- 


ny wWiadzy nadopiekufcey przyde- 


rzenia spodziewaé sig moe; Taxe 
za$ kazdego czasu W Registraturze 
naszey przeyrze6 wolno. 
EKrotoszyn d. 15. Kwietnia 1824. 
Krölewsko-PruskiSgd Ziemianski. 


D 


ZADZIERZAWIENIE. 

Polowa wsi Wegier w Powiecie 
Odalanowskim pofoZona do pozosta- 
3o$ci po niegdy Waleryanie i Marya- 
nie malzonkach Wegierskich nale2gca, 
ma na wniosek interessentow na trzy 
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einander folgende Jahre und zwar von 
Johanni d. J. ab, bis dahin 182) meiſt⸗ 
bietend verpachtet werden. 

Wir haben hierzu einen Termin auf 
den 12. Juni d. J. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichts 


Rath v. Kurcewski im hieſigen Gerichts- 


Locale anberaumt, und laden hierzu 
Pachtluſtige und reſp. Pachtfaͤhigs hier⸗ 
durch vor. Die Pachtbedingungen koͤn⸗ 
nen 14 Tage vor dem Termine ab, zu 
jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. 

Krotoſchin den 30. April 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Verpachtung. 

Das im Adelnauer Kreiſe belegene, 
unter unſerer Gerichtsbarkeit gehoͤrige 
Gut Maecznik und die Deſerte Rzeka, 

ſollen von Johannis d. J. bis Johannis 
k. J. oͤffentlich verpachtet werden. Dieſe 
Verpachtung geſchieht in Pauſch und Bo⸗ 
gen ohne Anſchlag. 

Wir haben hierzu einen Termin vor 
dem Landgerichtsrath Kaulfuß auf den 
Toten Juni e Vormittags um 9 Uhr 


` angefeßt und laden Pachtluſtige hiermit 


ein, in dieſem Termine zu erſcheinen 
und ihre Gebote abzugeben, demnaͤchſt 


po sobie idgce lata a to od Sgo Jana 
r. b. a2 do 8go Jana 1827. wieter 
daigcemu bydZ zadzierzawiong. 

Do zadzierzawienia tego wyzna- 
czylismy termin na dzien 128ty 


Czerwca r. b. rano o godzinie 9. 


przed Deputowanym Sedzia Wnym 
Kurcewskim tu w lokalu sadowym, 


na ktöry ochotg dzierzawienia i zdol- 


nosé posiadania maigeych, niniey- 
szem zapozywamy. Warunki dzie- 
rzawy zaczawszy dwa tygodnie przed 
terminem, kazdego czasu w naszey 
Registraturze przeyrzane bydz moga, 
Krotoszyn d. 30, Kwietnia 1824. 


Kröl, Pruski Sad Ziemianski, ` 


` 
Wydzierzawienie, 


Dobra w Powiecie Odalanowskim 
poloZone do Juryzdykcyi naszey na- 
lezace wraz z pustkowiem Rzekg od 
Sgo Jana r. b. a2 do $go Jana roku 
Przysztego publicznie wydzierzawio- 
ne bydz maig. Wydzierzawienie 
to nastepuie ryczaltem bez anszlagu. 
Wyznaczywszy tym koricem termin 
na dzien 19. Czerwca r. b. 
przed Wnym Sædzig Kaulfuss, wzy- 
wamy ch&& dzierzawienia maigcych, 
aby sig w terminie tym stawili i licy- 


D 


aber den Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
zu gewartigen. E 
Die Pachtbedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 12. April 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


1 
e, er 


"` Subhafationg- Patent, 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Pleſchner Kreiſe belegene, dem Leo 
von Mierzewski zugehörige Gut Twar⸗ 


dowo, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 39,327 Nthlr. 2 for. 4 pf. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 


krag der, Glaͤubiger Schulden halber Oé 
fentlich an den Meiftbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs -Termine 


ſind auf Ce 
den 31. Auguſt cr, 
den 30. November c., und 


der peremtoriſche Termin auf 


den 1. März 1825... , 


vor dem Landgerichtsrath Roquette Mor⸗ 


gens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen. Kaͤufern werden dieſe 


Termine mit der Nachricht bekannt ges 


macht, daß in dem letzten Termin das 
Grunſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Gründe dies verhindern. 


ta swe podawszy preybicia na rzecz 

naywigcey daigacego oczckiaslt, . 00% 
Warunki dzierzawne W Registra- 

turze nassey przeyrzane byd2 moga . 


Krotoszyn d. 12. Kwietnia 1824. 


Krol. Pruski Sad Ziemians Ki, 


1 


Patent Subhastacyiny. 


Dobra Twardowo fa er | 


naszg, . Powiecie Pleszewskim_po- 
Jozone, do Ur. Leona Mierzewskie- 
U DW 


80 naleZäce, ktore.podiug sado mnie. 


sporzadzoney taxy na 39327 tal. 2 
Aer, fen. 4 54 ocenione zostaly, na 
20danie Wierzycieli z powodu diu- 
göw publiczaie naywiscey daigcemu 
sprzedane bydz maig, ktörym kon- 
cem Termina licytacyine 

na dzien 37. Sierpnia, ei 

na dzien 30. Listopada r. b. 
termin za peremtoryezny 

na dzien 1. Marca 1825. 
zrana o godzinie 9. przed Wnym Se: 
dzig Roquette w mieyscu ‚wyznaczo» 
ne zostaly, RR e 
 Zdolnoëé kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminach tych z nadmie- 
nieniem, iz wterminie ostatnim nie- 
suchomos6naywigcey daigcemu przy- 
bitz, zostanie, ieZeli,prawne na prze. 
szkoll.ie nie bada powodys 


D 
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Breng ge innerhatp 4 Mochen 


vor d 8 Se SE 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 10 Mai 1894, 


x ei N Aa 
SOT, d Ee 
2 


>. Subhaſtatlons⸗Patent. 
Die im Großherzogthum Poſen im 
Koſtener Kreiſe belegene Herrſchaft Wil⸗ 
kowo, beſtehend aus dem Gute Wilkowo 
nebſt dem Vorwerk Bielawy und dem 
Gute Siekowko, wovon nach einer neu⸗ 
erdings aufgenommenen gerichtlichen 
Taxe das Gut Wilkowo nebſt den Vor⸗ 
werk Bielawy auf 55158 Rthlr. 3 og, 
und das Gut Siekowko auf 37576 Rtlr. 
17 997. 8 pf. abgeſchaͤtzt worden, foll 
e auf den Antrag eines Real: Gläubigers 
ſubhaſtirt werden. Rang, 
Hierzu ſind die Bietungs⸗Termine auf 
en ten Julius c., ö 
den rſten October e. „ und 
den 12 Januar 1825. 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Landgerſchtsrath Gäde 
angeſetzt worden. f 


W przeeiagu ich tygodni zostawia 
sig. ztesztg kaödemu wolnoté donie- 
sienia nam o niedoklidnoseiach, ia- 


kieby przy poræadzeniu taxy zays& 


mogty. Su. 
2 Taxa kazdego ezasu we Registratu · 


re nasaey przeyrzang bydz moe. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 8 
> Ro 2 40:9 Krol. Pruski sad Ziemianski, 


Krotoszyn d. 30. Maia 894. 


1 
5 


Patent Subhastacyiny. 


W Wielkim Xiestwie Pozuafskim 


w powiecie Ko$cianskim poloZona 
maigtnoseE Wilkowo, skladaigca sie 
2 wsi Wilkowa wraz 3 folwarkiem 
Bielawy i z wsi Siekowka, 2 ktörych 
wedlug nowo sporzadzoney taxy sg- 
dowey dobra Wilkowo z folwarkiem 
Bielawy na 55,158 tal. 3 dgr. a do- 


bra Siekowko na 37,575 tal. 17 dgr. 


8 fen. ocenione zostaly, na wnıio« 
sek wierzyciela realnego subhastowä- 


nabydZ ma. Goes 


N celu tym zostaly termina licyta. 7 
Ging ` ` , 
na dzien 1. Lipca, 
na dzien 1. Pazdziernika c., 
na dzien 12. Stycznia 1826. 
2 ktörych ostatni, iest zawity, przed 
Delegowanym W Gaede Sedzia Zie- 
mianskim w pomieszkaniu naszem sg · 
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Kaufluſtige werden daher hiermit vor⸗ 
geladen, ſich in dieſen Terminen auf hies 
ſigem Landgericht entweder perſoͤnlich, 
oder durch legitimirte Bevollmuͤchtigte 
einzufindeu, ihre Gebote abzugeben und 
zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſt- und Beſtbietenden, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
geſtatten, erfolgen wird. i 

Zugleich werden die dem Wohnort 
nach unbekannten Real- Gläubiger, na⸗ 
mentlich: die von Raczynskiſchen Erben, 
der Großmarſchall Caſimir o. Raczynski, 
der Matheus von Kwasniewski und die 
von Thomaſzewskiſchen Erben, hierdurch 
vorgeladen, ihre Gerechtſame beſonders 
in dem letzten peremtoriſchen Termin 
entweder perſoͤnlich, oder durch den ihnen 
zum Mandatarius ex Officio beſtellten 
Juſtiz-Commiſſarius Lauber wahrzuneh— 
men, widrigenfalls dem Meiſtbietenden 
nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern 
auch nach erfolgter Erlegung des Kauf⸗ 
preiſes die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ein⸗ 
getragenen wie auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen, und zwar letztere ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Production 
der Inſtrumente bedarf, verfuͤgt werden 
wird. 

Frauſtadt den 12. Februar 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


dowem wyznaczone. Ochotg do 
kupna maigcy zapoaywaig sig Przeto 
ninieyszem, azeby sig weterminach 
tych osobiscie lub przez prawomoc- 
nie upowaznionych pelnomocnikéw 
stawili, licyta ewe podali a natomiast 
spodziewali sig, Ze praysgdzenie na 
rzecz naywigcey i naylepiey podaig- 
cego nastapi, skoro prawne okoli- 
cznosci wyigtku niedozwolg. 
Zarazem zapozywamy z mieysca 
pobytu nieznaiomych wierzycieli 
realnych, mianowicie: sukcessorow 
Raczynskich, Kazimierza Raczyn- 
skiego Marszalka Wielkiego, Ma- 
teusza K wasniewskiego i sukcessorow 
Tomaszewskich, azeby praw swych 
szczegölniey w ostatnim zawitym'ter- 
minie osobisciè lub przez przydane- 
go im z Urzedu Mandataryusza W. 
Lauber Kommissarza sprawiedliwo- 
sci dopilnowali, albowiem w razie 
przeciwnym nietylko præysgdzenie 
na rzecz pluglieytanta nastapi, ale 
Lei po zlozeniu ceny kupna wymaza- 
nie wszelkich zaintabulowanych nie- 
mniey pro2no wychodzgeych preten- 
Sr äu a mianowicie ostatnich, bez 
okazania w (em celu instrumentöw, 
rozporzgdzonem zostanie. 
Wschowa d. 12. Lutego 1824. 
Kröl, Pruski Sad Zie m. 


Ce? 
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Edictal= Citation. 

Die Eſter geborne Verchow verehelich⸗ 
te Vogt zu Lobſens, hat gegen ihren 
Ehemann den Bürger und Bäder Sa⸗ 
muel Vogt, welcher ſich im Jahr 1822 
von ihr begeben, wegen boͤslicher Ver: 
laſſung auf Trennung der Ehe und Ver⸗ 
urtheilung in, die Eheſcheidungs⸗Strafe 
geklagt. E TRER Lob ` 

Den genannten Baͤcker Vogt laden 
wir daher hierdurch vor, ſich in dem 
auf den 9. Julius c. vor dem ver⸗ 
ſammelten Kollegio des Landgerichts in 
Öffentlicher Audienz, Morgens um 9 
Uhr angeſetzten Termine in unferm In⸗ 
ſtruktions⸗Zimmer perſonlich oder durch 
einen gehörig legitimirten Bevollmaͤchtig⸗ 
ten einzufinden und ſich über feine Ent⸗ 
fernung und auf den Antrag der Klaͤge⸗ 
vin auszulaſſen. , 


Wenn er ſich nicht geſtellt, wird er 
in contumaciam der böslichen Ver⸗ 
laſſung ſeiner Ehefrau für geſtaͤndig ep 
achtet, die Ehe wird getrennt, er wird 
für den ſchuldigen Theil erklart, und 
verurtheilt werden, den vierten Theil 
ſeines Bermdgens der Klägerin als Chez 
ſcheidungs⸗Strafe zu entrichten. 
Schneidemuͤhl den 12. Februar 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Cytacya Edyktalna. 
Estera 2 Verchöw Vogtowa oby- 
watelka w EobZenicy, podala na- 


przeciw malZonkowi swemu Samue- 


lowi Vogt obywatelowi i piekarzowi 


tamecznemu, ktöry sie w roku 1822 


od niey oddalit, z powodu zlosliwe- 
g0 opuszczenia skargg, Zadaige roz- 
wigzania malzenstwa i skazania go 


na karę rozw odowa. 


. Zapozywamy przeto ninieyszem 
rzeczonego Samuela Vogt, azeby 
sig w terminie na dzien 9. Lipca 
r. b. zrana o godzinie g. przed skla- 
dem Sadu podpisanego na publicz- 
ney tego2 audyencyi w izbie naszey 
instrukcyiney wyznaczonym csobi$- 
de lub przez pelnomocnika dostate- 
cznie legitymowanego stawil i na 
wniosek powodki wzgledem swego 
oddalenia odpowiedziat, ër 


Wrazie niestawienia sie zlosliwe 


opuszezenie malZonki iego za pray- 
znane uwaZanem, malzenstwo roz- 
wigzane, on za winng strong uzna- 
ny i na odstapienie czwartéy czesch 
maigtku swego na rzecz powodkiiako 
karg rozwodowg skazany zostanie. 

w Pile d. 12. Lutego 1824. 


Krölewsko-PruskiSadZiemiahski, 


z 


H 


3 
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Beka n ntma chun e 


115 


Nach dem hier affiieten Subhaft- 


tions Patente, ſoll das in der Stadt 


Betſche unter der Nro. 115 ane? 
Joſeph Echauſtſche Grundſtuͤck, welches 

auf 5489 Rtlr. 20 ſgr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und es ſtehen dazu 
drei Termine, wovon der letzte perem— 


toriſch iſt, hier an der Gerichtsſtelle 


am ıften Mat, 

am (fen Juli, und 

am iſten September d. J., 
vor dem Landgerichtsrath v. Bajerski an. 

Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 

ſitzfuͤhigen mit dem Bemerken bekannt 
gemacht, daß die Taxe und die Kaufbe⸗ 
dingungen in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
KE RSC können. i 


` gen den 19. Hude 1826; 


Königt, Preuß. Landgerich t. 


L 


EX 


e 


ze ff 


"Obwiesezenie. 
Pbalag wywieszon ego tu patentu 


zeſa Echausta w Pszczewie pod Nro. 
115 polozone, na .Talarow 5489 
Ser, 20 sgdowme ocenione, publicz- 
nie naywigcey cen w termi- 
nach na ; d 

dzien 1. Maia 

dzien 1. Lipca S Ke 

dzien 1. Wrzesnia) ` 
z ktörych ostatni peremtorycznym 
jest, sprzedane heda. 

Oczem ochotg kupienia i posiada- 

nia zdomych z tei nadmienieniem 
uwiadomiamy, 12 licytacya na tutey- 
szym Ratuszu przez Sgdziego Bajer- 
vskiego odbywaé sig bedzie, i Ze taxa 
i warunki kupna codziennie w regi- 


straturze naszéy przéyrzane bydz 


Dees 


` 


"Migdayrzecz d. 10. Sheen. ag 5 


Kröl, Prus. Sad Ziemiahski 


grunta J Pana Jô- 


Ee Beilage zu Nro. Ar, des Poſener Intelligenz: Blatts. 


Bekanntmachung. 

Das in der Stadt Schwerin a, d. W. 
Birnbaumer Kreiſes unter Nro. 87 ber 
legene Dickertſche Haus nebſt Zubehör, 
welches auf 1803 Rthlr. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzt iſt, ſoll Schulden halber öffeut⸗ 
lich an den Meiſtbietendeu verkauft wer⸗ 
den. Dazu ſteht ein peremtoriſcher Dies 
tungs⸗Termin auf den 24. Au guſt c. 
hier an. ne 
Dies wird Kaufluſtigen und Beſitzfaͤ⸗ 
higen hiermit bekannt gemacht. 

Meſeritz den 29. Maͤrz 1824. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions Patente, ſoll das in Bomſt unter 
Nro. 95 belezene, auf 519 Rthlr. abe 
biete Gruadſtück öffentlich an den 

eiſtbietenden verkauft werden, und es 

he dazu ein Termin auf den gten 
tuguſt c. Vormittags um 9 Uhr an 
hieſiger Gerichtsſtaͤtte an. 


„Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 


ſigfahigen hiermit bekannt gemacht. 
Die Taxe und Kaufbedingungen kön⸗ 


1 Cé — 


Obwieszczenie, 


Domostwo Dekertäw z przyleglo- ' 
sciami pod Nrem 87 w miegcie Skwie- 
rzynie nad rzeka Warig, w Powiecie 
Migdzychodzkim lezace a sadownie. 
na tal. 1803 ocenione, publieznie nay- 
wigcey daigcemu przedaném bydz 
ma, 5 - 

Tym koncem wyznaczony jest ter- 
min peremtoryczny do licytacyi na 
A, un dzien 24. Sierpnia r, bp. 
Co do powszechney podaie Sie wiado- 
mosci. SEH 

Miedzyrzecz d. 29. Marca 1821. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemian-« 


” R 


‚Obwiesczenie. 

. Stösownie do wywieszonego tu pa 
tentu subhästaeyinego, ma bydZ grunt 
w miescie Babimoscie pod Nrem- 95 
potozony na 319 Talarow oceniony 
publitznie naywigcey daigcemusprze- 
danym. 2 

Termin do lieytacyi wyznaczony 
iest na dien 3. Sierpnla r. b. oe, 
dzinie gtey zrana na Wwieyszym. ra- 


Bn a RÉI 
H zem ochote kupienia maigcych 
’ postadania zdolnych ninieyszym sig 
uwiadomia. FR TC f 
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nen täglich in unferer Regiſtratur einge⸗ 

ſehen werden. f 
Meſeritz den 9. März 1824. 

Kbnigl⸗ Preußiſches Landgericht. 


N 5 
Taxa i warunki kupna codziennie 


W registratürze naszey przeyrzane 
bd? moga. e FE 
'"Migdzyrzeez d. 29. Marca 1824. 


Krolewski Sad Ziemianskı 


ZS 


SÉ 


"SH 


Bekanntmachung. 
Nach, dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗ Patente, ſoll das in Karge oder 
Unruhſtadt unter Nro. 35 belegene, auf 
651 Rrhlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Wohn⸗ 
haus nebſt Schmiede und Garten auf den 
Antrag der Erben oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den; wozu der peremtoriſche Bietungs⸗ 
Termin auf den 1 8. Auguſt c. Vor 
mittags um og. Uhr an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtaͤtte anberaumt iſt. , 


ſitzfühigen hiermit bekannt gemacht. 
Meſeritz den 12. April 1824. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


E — 


Bekanntmachung. 


Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 


tions⸗Patente, fol das in der Stadt 
Neu- Tirſchtiegel unter Nro 147 bele⸗ 


ri € 


Obwiesezenie. 

Podlug wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego domostwo w Kargo- 
wie pod Nr. 35. poloone, 2 kuznig i 
ogrodem na Talarow 651 ocenione, 
na wnigsek Sukcessoröw publiczuie 
naywiecey daigcemu w terminie pe- 
remtoryczno-licytacyinym 

na dzien 18 Sierpnia r. b. d 
o godzinie g. zrana w lokalu s3dowym 
wyznaczonym przedane byd2 ma, 
O czem ochotg kupienia maizeych i 


posiadania zdolnych uwiadoıniamy, 
Dies wird den Kauflufligen nnd Be An SE 


Miedzyrzeezd. 12. Kwietnia 1824. 


Krölewsko 2 Sad Ziemian- 
ki | 


Obwiesezenie ` 
Podlug wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego, domostwo w mie- 
$cie No Frzeiele pod Numerem 
147 poloZone, sadownie na Tal. 80 


t 


REP 4 
PTT — 
By 


N — 81 5 — : ö 

gene, auf 80 mir, gerichtlich abge oeenione, publicznie naywigceydaiz 
ſchaͤtzte Wohnhaus, bffentlich an den * przedanem beige Ee 
a ) Termin peremtoryczny do die ta- 
Meifibietenden verlauft pit, und es cyi wyzna«zony iest na dzie 30. 
ſteht dazu ein Termin hier in unſerm Lipea r. b. odbywzé sie bedzie na 
Partheien⸗Zimmer auf den 30. Juli c. tuteyszem Ratuszu w izhiestron; co 
Vormittags um 9 Uhr an. Dies wird sie Ninieyszem achoty kupfenia maig, 
den Kauflufigen und Beſitzfaͤhigen hier Im 1 posiadania zdolnym, do po- 


2 % wszechney podaie wiadomosci. 
mit öffentlich bekannt gemacht. Miedzyrzeez.d, 9. Marca 1834. 


Zieler den 29. Marz 1824. Kxrélewsko-Pruski Sad Ziamianı- 


AKA bdnigl. Preuß. Landgericht. Si: 
Subhaſtations-Patent. Patent Subhastacyiny. 5 


Das im Virnbaumer Kreife gelegene, Dobra slacheckie Rozbitek w po- 
zur Krieasrath Boguslaus oon Unruhe wiecie Migdzychodzkim lezace, do 
ſchen erbſchaftlichen Liquidations-Maſſe massy spadkowo -likwidac yiney Uns: ` 
gehörige und nach der gerichtlichen Taxe Bogustawa Unruh Radzcy woienne. 
vom Jahre 1819 auf 99643 Rthlr. 27 go naleZgce, a podiug taxy sadowey 
far. 6 pf. abgeſchaͤtzte adliche Gut Roz⸗ 2 roku 1819. na 99643 tal. 27 Srgr. 
bitek nebſt den dazugehörigen Vorwerken, 6 den. ocenione, wraz z przynalezg- 
Mechnacz, Urbanowko und Heidchen und cemi do nich folwarkami Mechnadz, 
den Forſten, ſoll in Wege der nothwen⸗ Urbanowko i Heidchen, jako te2 bo- 
digen Subhaſtation auf den Antrag der rami, w drodze konieczriey subhasta. 
Erben und Gläubiger öffentlich an den cyi na wniosek sukcessoröw i wierzy. 
Meiſtbietenden verkauft werden. cieli, naywigcéy daigcemu publicznie 

Es werden daher alle Kaufluſtige, Ber, sprzedane bydZ maig. Ce 

und Zahlungsfaͤhige hierdurch auf- Kupienia, posiadania i zaptacenia 
gefordert, ſich in den dazu angeſetzten zdolnych wzywamy wiet, aby sig 


3 


Terminen w iterminach i 
am aten Februar, na dzien 4. Lutego, „3 
— iken. Mai, . ? — dzien 1. Maja, 1824. 
— pten Auguſt 1824. , — dzien 7. Sierpnia, 


wovon der letzte peremtoriſch if, auf wyznaczonych, 2 ktörych ostatni 
dem hieſigen Partheien-Zimmer Vormits peremtorycznym jest, wizbie naszey 


DH 
* 


. 


tags um 9 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Hoͤppe entweder perſdnlich 
oder durch geſetzlich zuläffige Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden und ihre Bene abzu⸗ 
geben. 

Der Meiſtbietende hat, wenn geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde keine Ausnahmen zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewoͤrtigen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 


nen taͤglich in unſerer Regiſtratur nach⸗ 

geſehen werden. 

Meſeritz den 1. September 1823. 
Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗Patente, ſoll das in Schwerin uns 
ter Nro. 349 gelegene, auf 258 Rthlr. 


abgeſchaͤtzte Wohnhaus nebſt Garten df⸗ 


fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und es ſteht dazu ein Termin 
am 29. Juni c. vor dem Herrn Land⸗ 
gerichtsrath Loͤwe in unſerm Partheien⸗ 


Jünmer an. 


Dies wird den Kaufluſtigen und Be⸗ 
ſitzraͤhigen mit dem Bemerken bekannt 


gemacht, daß die Taxe und Kaufbedin⸗ 


gungen in hieſiger Regiſtratur eingeſehen 
werden konnen. 

Meſeritz den 16. Februar 1824. 
Kdnigl. Preuß, Landgericht. 


— — 


sgdowéy o godzinie 9. zrand przed 
Deputowanym Assessorem Hoeppe, 
osobiscie lub przez prawnie upo- 
waznionego Pelnomocnika stawili 3 
licyta swe podali. 
Naywigcey daigey E e bydz 
przybicia pewnym ,- ieZeli 3 
dy prawne nie zayda. 
Taxa i warunki kupna Codziennie 
w regisraturze naszéy sq do przey- 
rzenia. 
Wisag e d. 1. Wrzesnia 1823 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski, 


Obwieszczenie. 
Domostwo z ogrodem W miescie 
Skwierzynie pod Nrem 349. poloZo. 
ne, na Talaröw 258 ocenione, pu- 
blicznie naywiecey daigcemu po- 
dlug wywieszoneg® tu patentu sub- 
hastacyinego przedane bye ma. 
Termin licytacyiny przypada na 
dzien 29. Czerwca r. b. Odby- 
wa go bedzie Sedzia Loewe, wo- 
kalu sadowym na tuteyszym Ratuszu. 
Poczem ochotg kupienia maigcych 
i Posiadania zdolnych 2z tym oznay- 
mieniem uwiadomiamy, i2 taxa 3 
warunki kupna w Registraturze na- 
szey prZeyrze& mona. sé 
Miedzyrzecz d. 26, Lutego 1824. 
Krol. Pruski Dad Ziemianski, 


33 


; Bekanntmachung. 
Gemaͤß des Auftrags Eines Königl. 
Paint, Landgerichts zu Krotoſchin, 
ſollen folgende in der Stadt Raſzkow 
belegene Grundſtücke, nehmlich: 
1) das auf dem Viehmarkt unter Nr. 
so belegene, in Riegel-Holz er⸗ 
baute Haus nebſt Hintergebaͤuden, 
und anſtoßenden Garten, auf 416 
Zär, 20 for. gerichtlich abgeſchoͤtzt, 
2) eine in Bohlen erbaute Scheune, 
66 Rtlr. 20 ſgr. werth, 
3) zwei beſondere Gaͤrten, auf 50 
Rtlr. taxirt, 5 ` 
4) eine Copanine, zwei Gewende 
lang, und 13 Skladen breit, auf 
100 Rtlr. abgeſchͤͤtzt, 
5) eine zweite Copanine, zwei Ge⸗ 
wende lang, 84 Skladen breit, 
auf 50 Rtlr. taxirt, 
6) eine dritte Copanine 14 Gewende 
lang, 10 Skladen breit, auf 
25 Rtlr., und 
7) eine vierte Copanine, 3 Gewende 
lang, 12 Skladen breit, auf 83 
Rtlr. 10 ſgr., ferner 
8) ein halbes Quart Acker, in drei 
Feldern abgetheilt, ein Gewende 
lang, und 44 Skladen in die 


Breite in allen drei Feldern ent⸗ 


haltend, auf 66 Rtlr. 20 ſgr. ab⸗ 
geſchaͤtzt, f 

9) zwei Tazenicen, jede ein Gewende 
breit, 19 und reſp. 4 Skladen 
breit, zuſammen auf 66 Rtlr. 20 
fgr. gewürdigt, die zu den Johann 
Polfußſchen Nachlaſſe gehdren, 


Obwieszezente. 8 
W skutek_polecenia Przesw. Sadu 


Ziemianskiego Ww Krotoszynie, maig 
by nieruchomosci nasıgpuigce, a 
to w miescie Raszkowie poloZone, 

iako to: 8 


1) dom. na Targowisku pod rem. 
10. poloZony, w ryglöwke sta- 


wWiouy, a wraz zabudowaniem 


tylIndm i ogrodem przyleglym, 
na 416. Tal. 20 Sgr. sagdownie 
oSzacowany, SS 
2) stodola w.blochy stawiona, na 
66 Tal. 40 gr. 
3) dwa ogrody osobne na 50 Tal. 
' otaxowane, Ei 


A 4) kopanina dwa staia diuga, a 


13. skladow szeroka, Tal. 100 
zas wartuigca, = i 
5) kopanina druga dea staia du, ` 


ga, a 81 siadäu szerokz, 50. 


Tal. ötaxowana, 
6) kopanina trzecia 
duga, 10 skladöw szeroka, 25 
Tal. wartuigca, ` > 
7) kopanina czwarta, 3 staia dlu- 
gosci, a 12 skladöw szerokosci 
maigca, 83 Tal. 10 $gr. wartu- 

igca, f s 

8) pölkwarty reli, trzy pola mae ` 
igce, State iedno dlugie, a 44 
skladow we wszystkich polach, 

ogô lem trzymaigce 66 Talarow 
20 Aer, wartuigce, EE 

9) Dwie Tazenice, ka2dastaie diu- 
gosci i 19 resp. 4. sklady szero- 
kosci trzymaigce, ogölem na 66. 


14 stayia 


2 
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im Were ber nothwendigen erbhofe⸗ 
tion verkauft werden. 

Zu dieſem Ende haben wir einen per⸗ 
emtoriſchen Termin auf den 13. Juli 
c. in loro der Stadt Raſzkow angeſetzt, 
zu welchem alle reſp. Kauſluſtige und 
Acquiſitionsfahige hiermit eingeladen 


werden, in dem oben angeführten Terz, 


min in dem dortigen Local des Magiſtrats 
ſich zu geſtellen, ihre Licita abzugeben, 


und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Die gerichtliche Taxe, als auch die 


Verkaufsbedingun en konnen zu jeder 


Zeit in unſerer Regiſtratur nachgeſehen 
werden. 

Oſtrow den 18. März 1824. 
Kdnig le BEER: Friedensgericht. 


Subhaſtatlons-Patent. 

In Folge Auftrags des Königlichen 
Baue zu Frauſtadt, haben mir: 
zur Reſubhaſtation des hierſelbſt unter 
Nro. 595 in der Kirchgaſſe belegenen, 
den Franz Lehmannſchen Erben gehdris 
gen, nach der Zerichtlichen Taxe auf 
138 Rthlr. 25 ſgr. abgeſchaͤtzten Wohn⸗ 
hauſes, einen Termin auf den 14ten 


Juni c. in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale an⸗ 


beraumt, zu welchem wir Kaufluſtige 
und Veſigfahige mit dem Bemerken ein⸗ 


Tal. 20 5gr. oszacowane, do Suk- 
cessorow Jana Polfusa EI 
droga koniecz. subbastacyi- sprzedane. 
W _tym celu wige wyruaczylismy- 
termin peremtoryczuy na gruncie 
miasta Raszkowa na dzien 13. 


Lipea r. b., zapozywamy, zatem 


wszystkich ochotg kupna i Zdolnos& 
posiadania maigcych, azeby sig w 
terminie tym w Magistracie tamtey- 
szym stawili, licyta swe podali, i 
przyderzenia dla siebie oczekiwali. 
Taxa sgdowa nieruchomogci tych, 
iakolitez kondycye opredat y znay du · 
ia sig kazdego czasu w Registratu- 
rze sadu naszego do przeyrzenia. 
Ostrow d. 18. Marcs 1824. , 
Krol. Pruski Sad, Pokoju,, 


* 
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Patent Subhastacyiny. 

W skutek polecenia Kröl.. Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie, wyzna- 
czylismy do resubhastacyi domu tu 
pod Nrem 595 na ulicy ‚Koscielney 


‚poloZonego, do Sukcessorow Fran- 


ciszka Lehmann nale2gcego , sado- 
wnie na 138 Tal. 25 $brgr. otaxowa- 
nego, termin na dzien, 14. Czer- 
wear. b. w lokalu uragdawania na. 
szego, haktöfy-ochatg kuppa i zdol. 
no$& do posiadania maigeych, ztym ` 


laden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ ornaymieniem zapozywamy; iz nay- 
bietenden erfolgen Ab fofern nicht ge- wige&y daigcemu przyderzenie na- 
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ſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme zu⸗ 


laſſen. . S 
Die Taxe kann in unferer Regiſtratur 
eingeſehen werden. e 


Liſſa den 3. April 1824. d 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Public an dum. 
Mit Bezug auf a e 
ung vom 29. December v. J. bringen 
wir hiermit zur dffentlichen Kenntniß, 
daß wir zur Veräußerung des, den hie⸗ 
ſigen Fleiſcher Johann und Roſalia Tales 
dwuskiſchen Eheleuten zugehörigen unter 
Nro. Ce hier delegenen Wohnhauſes 


nedſt Garten, da in dem hierzu am 5. 


hujus eſtandenen Termin kein an⸗ 
. — 


eben, auf den 
Aren ber Naechste dee 
ligen peremtoriſchen Termin auf den 15. 
Juli c. in unſerer Gerichts⸗Stube anbe⸗ 
raumt haben, zu welchem Kaufluſt ge 
wir biermit einladen. 

Goſtyn den 24. April 1824. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


mr 


Es wird das von dem Königl. Hohen 
Miniſterio des Handels unterm 20. 
An 1824 dem Herrn General⸗Major 
Roͤdlich, in der Monarchie dies ſeits der 


L 


stapi, iezeli iakie prawne przeszko- 
dy w tym niezayda. R 
Taxa moie byé w Registraturze 
naszéy przeyrzana. 
Leszno d. 3. Kwietnia 1824. 
Krölewsko -Pruski Sad Pokoiu. 


d ‚Obwiesezenie. 

Z odwolaniem sig do naszego ob- 
wieszezenia z dnia 29. Gruduta r. z. 
podaiemy ninieyszem do wiadomosck 
publiczney,Ze gdyw w yznaczonym ter- 
minie dnia 5. m. b. do sprzeda2y do- 
mu ĩ ogrogu tuteyszego rzeZnika Jana 
Talerzynskiego i jego malZonki Roza- 
Iii, wlasnego, tu pod Nrem 274 sytu- 
owanego, przyzwoite licytum jnieby- 
to podane, na wniosck Interessen- 
töw wyznaczyliimy peremtoryczny 
termin na dzien 15. Lipca r. b. 
w naszey Iabie sgdowey, na kto 
chg& kupienia maigcych ninieyszem 
ie hr 2 

»ostyA dnia 24. Kwietnia 1824. 

Krölewsko-Pruski Sad 


wi 
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Patent przez wysokie Ministerstwo 
andlu na dniu 20. Marca 1824 Gene- 
zatowi Maiorowi Wnmu Rödlich W 
NMonarchii z tey strony Wezery na 6 
lat udzielony, za zezwoleniem ostat. 


Pokoiu. ` 


— 


i 
, 

S 

2 


Weſer auf ſechs Jahr ertheilte Patent 
mit Bewilligung des letztern, in Aus⸗ 
führung gebracht. Das Patent lautet: 
1) auf eine neue und eigenthüm⸗ 
liche Art die Ziegelerde zu bereiten, 
2) auf die erforderliche Lehmbereitungs⸗ 

n Maschen 8 
3) auf die verbeſſerte Ziegel-Schneid⸗ 
Maſchine, wie ſie in den Acten des 


—— — 


Handels⸗Miniſterii in Zeichnungen 
und Beſchreibungen niedergelegt 
ſind. ; 
Unterzeichneter bringt dieſes im Auf⸗ 
trage, nach Vorſchrift, zur offentlichen 
Kenntniß und erſucht alle diejenigen 
Herren Ziegelei- und Gutsbeſitzer und 
Andere, welche vielleicht die Abſicht has 
ben koͤnnten, die in dieſem Patent be⸗ 


zeichneten Vorrichtungen und neuen Ver⸗ 


fahrungsweiſen, ganz oder theilweiſe, 
auf gewiſſe Uakreiſe ausſchließlich oder 
gemeinſchaftlich in Anwendung zu brin⸗ 
gen, ſich der nähern Bedingungen wegen 
in portofreien Briefen durch die Mau⸗ 
rerſche Buchhandlung in Berlin, Poſt⸗ 
Straße Nro. 2, an ihn zu wenden. 
Berlin den 15. April 1824. 
Carl Petter. 


niego wykonany badzie. Patent ten 
obi wa: SR 


1) Preoppeosabiah ziemie do sche 


na nowy i wlaseiwy sposob, 
— el na potzebng maszyng do przy- 
sposobienia gliny, i 


3) na. ewe, maszyng kraia- 

Nia cegty, jak iey w aktach Mi- 
nisterstwa handlu rysy i opisy 
zlozone sq. 


Podpie podaie to 2 polecenia, 
podlug pr. en do iur, pu- 
bliczuey, i uz wa wszystkich posie- 
dzicieli cegielniow i dor, tudzie2 in- 
nych, ktörychby zamiarem bylo, wy- 
razone W patencie tym przyrzadze- 
nia i nowe sposoby pdstepOAHia, cal- 
kiem lub w czesci, w niektörych obwo- 


dach wylacznie lub wspölnie zustoso: , 


wat, aby sig wzgladem bliäszych wa- 
runköw frankowancmi listami przez 
Drukaroja Maurera w Berlinie na u- 
licy pocztowey Nro. 3. do niego va, 


K E? ira e? > 8 
Berlin dnia 15. Kwietnia 1824. 
x 
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Karol Vetter. ` 
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